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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,

für meine Wiederwahl zum Ersten 
Bürgermeister unserer Gemeinde 
und das damit ausgedrückte Ver-
trauen bedanke ich mich herzlich.

Dieser Dank geht  auch an alle 
Gratulanten, die mir schriftlich 
oder persönlich ihre Glückwün-
sche übermittelt haben.

Besonders möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürger 
für die hohe Wahlbeteiligung bedanken, die trotz der aktuel-
len Corona-Pandemie ihr demokratisches Wahlrecht wahrge-
nommen haben.

Mein Dank gilt aber auch unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeindeverwaltung, die in stundenlanger Wo-
chenendarbeit unter erschwerten Rahmenbedingungen die 
Wahlunterlagen für die Stichwahl fertiggestellt haben und für 
einen ordnungsgemäßen Ablauf sorgten.

Ich freue mich auf die Fortführung meiner Arbeit als Ihr Bür-
germeister. Selbstverständlich werde ich mich auch in der 
kommenden Legislaturperiode mit ganzer Kraft für das Wohl 
der Bürgerinnen und Bürger von Flintsbach einsetzen.

Ich hoffe, dass auch im neuen Gemeinderat – wie in der Ver-
gangenheit geschehen – in Zukunft wieder über Parteigren-
zen hinweg, zum Wohle der Gemeinde zusammengearbeitet 
wird.

Nur gemeinsam mit gegenseitigem Vertrauen können wir die 
gesteckten Ziele erreichen.

Die Corona-Krise hat uns fest im Griff, die Ausgangsbe-
schränkung ist nach wie vor in Kraft, seit einigen Tagen mit 
gewissen Lockerungen, aber auch mit der Maskenpflicht im 
öffentlichen Nahverkehr und Geschäften.

Die ganzen Maßnahmen dienen dazu, die Verbreitung des 
sehr ansteckenden Virus zu verlangsamen, damit unser Ge-
sundheitssystem nicht überlastet und Leben erhalten wird.

Bitte nehmen Sie diese Maßnahmen ernst.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die in dieser Zeit bei 
der Bewältigung der Krise solidarisch zusammenstehen und 
mithelfen, ob im Gesundheitswesen, im Rettungsdienst, den 
Vereinen, einfach allen die an der Aufrechterhaltung des öf-
fentlichen Lebens mitwirken.

Jede Krise ist irgendwann vorbei, bleiben Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Stefan Lederwascher 

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und 

Bürger,

wir folgen der Weisung des Land-
ratsamtes Rosenheim und haben als 

Maßnahme zur Eindämmung des 
Corona-Virus unser Rathaus für den 

Parteiverkehr geschlossen. Dies tun wir zum Schutz aller 
Bürgerinnen und Bürger und bitten darum, Besuche im Rat-

haus auf absolut notwendige Fälle zu beschränken.

Bitte kontaktieren Sie uns zunächst telefonisch  
oder per Email!

Gemeindeverwaltung: Tel. 08034/3066-0 
Email: gemeinde@flintsbach.de

Wenn irgendwie möglich, werden wir selbstverständlich  
Ihr Anliegen bearbeiten.  

Bitte beachten Sie bei persönlichem Kontakt die vorge-
schriebenen Maßnahmen und tragen Sie einen Mundschutz.

Auf unserer Internetseite www.flintsbach.de finden Sie 
unter „Aktuelles“ Informationen zum Thema „Corona“. 
Wann wieder „Normalbetrieb“ herrschen kann, stand bei 

Redaktionsschluss noch nicht fest.

Wir sind in dieser schwierigen Zeit selbstverständlich für 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger da.

Ihr Bürgermeister Stefan Lederwascher 
mit dem Rathaus- und Bauhof-Team

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht für 
die gemeindliche Kinderkrippe und den 
Kindergarten ab 1. September 2020 je-
weils 

eine/n Erzieher/in oder 
eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d)

Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD mit den üblichen 
Leistungen des öffentlichen Dienstes.

Ihre schriftliche Bewerbung - gerne auch per E-Mail - richten 
Sie bitte an die Gemeinde Flintsbach a.Inn, Kirchstr. 9, 83126 
Flintsbach a.Inn, E-Mail: gemeinde@flintsbach.de

Weitere Informationen erteilt die Gemeinde Flintsbach a.Inn, 
Tel. 08034/3066-0

Die Gemeindeverwaltung ist am 
Freitag, 22. Mai 2020 

geschlossen!



Seite 3

Flintsbacher Bote Mai 2020

Aus dem Gemeinderat

Die Gemeinde informiert

Sperrung der Mautstraße zum Tatzelwurm
Wegen Asphaltierungsarbeiten ist die Tatzel-
wurmstraße am Freitag, 15. Mai 2020 und von 
Montag, 18. Mai 2020 bis Mittwoch, 20. Mai 
2020 gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Nie-
deraudorf.

In der Zeit von Mittwoch, 29. April 2020 bis Donnerstag, 14. 
Mai 2020 ist die Straße mit einer halbseitigen Sperrung an 
den jeweiligen Baustellen befahrbar.

Standesamt
Für die Erledigungen von standesamtlichen Angelegen-
heiten (z.B. Anmeldung zur Eheschließung) bitten wir  
unsere Bürgerinnen und Bürger, mit den Standesbeamten  
einen Termin zu vereinbaren. Telefonisch erreichen Sie Frau 
Manuela Hell unter 08034/3066-16 oder per email unter 
manuela.hell@flintsbach.de.

Rentenanträge
Für jede Rente ist eine Antragstellung notwendig – das gilt 
auch für Hinterbliebenen- und Waisenrenten. Es ist möglich, 
alle Rentenanträge direkt bei der Gemeinde zu stellen. 

Termine können Sie vereinbaren unter Tel. 08034/3066-25.
Frau Stephanie Hall ist Montag, Dienstag und Mittwoch von 
8-12 Uhr im Haus und ist Ihnen bei allen Fragen zur Rente 
oder beim Ausfüllen von Vordrucken behilflich.

Müllabfuhrtermine im  
Mai 2020

Die Leerung der 40 - 240 l - Restmülltonnen erfolgt am  
Donnerstag, 14. und 28. Mai 2020. 

Die Müllgroßbehälter (1.100 l) werden 
wöchentlich immer donnerstags geleert mit 
Ausnahme Freitag, 22. Mai 2020.
  
Die Altpapier-Haushaltssammlung der 
chiemgau-recycling GmbH erfolgt am  
Freitag, 14. Mai 2020.

Die Abfuhrtermine für Müll und Altpapier finden Sie 
auch auf unserer Internetseite www.flintsbach.de unter 
„Leben in Flintsbach“. Außerdem bietet der Land-
kreis Rosenheim eine praktische App zur Abfallwirt-
schaft an: www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr

Samstag: 9 Uhr bis 12 Uhr

Wertstoffhof Brannenburg an der Kläranlage,  
Tiefenbacherstr. 18, 83098 Brannenburg

Aktuelle Lage der Wertstoffhöfe
Der Wertstoffhof ist nach wie vor geöffnet, wir bitten jedoch, 
die folgenden Hinweise unbedingt zu beachten:

Zu Zeiten von Covid-19 ist es auch am Wertstoffhof uner-
lässlich, die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregelungen 
strikt einzuhalten. Deshalb kann es Einlassbeschränkungen 
geben, wodurch mit längeren Staus und Wartezeiten zu rech-
nen ist. 

Während der Wartezeiten bitten wir Sie, im Fahrzeug sitzen zu 
bleiben, um unnötige Kontakte zu vermeiden. Bitte kommen 
Sie alleine oder ggf. nur mit einer Hilfsperson zum Ausladen. 
Am Wertstoffhof ist ein Mindestabstand von eineinhalb bis 
zwei Metern zu den Mitmenschen und insbesondere zum Wert-
stoffhofpersonal einzuhalten. Achten Sie darauf, Wertstoffhof-
besuche auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren. 
Lagerfähige Wertstoffe können ggf. zuhause zwischengelagert 
und zu einem späteren Zeitpunkt entsorgt werden.

Zusätzlich bitten wir darum, nicht auf benachbarte Wertstoffhöfe 
auszuweichen. Dies führt zu einer Mehrbelastung der jeweiligen 
Wertstoffhöfe und des dortigen Wertstoffhofpersonals.

Denken Sie an den Schutz Ihrer eigenen Gesundheit sowie 
auch des Wertstoffhofpersonals, tragen Sie einen Mund-
schutz und halten Sie sich an die getroffenen Sicherheits-
vorkehrungen!

Bitte nehmen Sie Rücksicht aufeinander und bleiben Sie 
gesund.

Gemeinderatswahl 2020: 

 Ablehnung des Mandats und Nachrücker

Der Wahlausschuss musste sich am 20.04.2020 in einer er-
neuten Sitzung über die Ablehnung eines Gemeinderatsman-
dates und der Frage des Nachrückers beschäftigen.

Frau Maria Huber erklärte nach der Ergebnisfeststellung, 
dass sie ihr Amt als Gemeinderätin (als Listennachfolgerin 
für den zum Ersten Bürgermeister wiedergewählten Stefan 
lederwascher) für die CSU nicht antreten kann.

Der Wahlausschuss bestätigte die Ablehnung und stellte als 
Listennachfolger Herrn Josef Achrainer fest, der nun für die 
CSU in den Gemeinderat nachrückt.
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Einsatz des Umweltmobils für die Annahme 
von Problemabfällen

Das Umweltmobil des Landkreises Rosenheim entsorgt auch 
im Jahr 2019 Problemabfälle aus Haushalten.

Am Dienstag, 12. Mai 2020 steht das Umweltmobil von  
8.45 Uhr bis 10 Uhr am Parkplatz des Schwimmbads. 

Zum Umweltmobil können grundsätzlich alle Problemab-
fälle aus Haushalten kostenlos gebracht werden, wie z.B. 
Farb- und Reinigungsmittelreste, Chemikalien, Verdünner, 
Holz- und Pflanzenschutzmittel, Haushaltsbatterien, Säuren, 
Laugen, Leuchtstoffröhren, LED`s, Engergiesparlampen und 
Ölfilter.

Bitte beachten Sie unbedingt folgende Hinweise:

Stellen Sie bitte keine Problemabfälle vor dem Eintreffen des 
Umweltmobils an den Standorten ab. Bedenken Sie, dass die 
Giftstoffe leicht in falsche Hände gelangen können.

Problemabfälle können nur in geschlossenen Gefäßen ange-
nommen werden. 

Altöl wird nicht angenommen. Verkaufsstellen von Motor-
ölen sind gesetzlich verpflichtet, Altöle in der Menge, in der 
es bei ihnen gekauft wurde, kostenlos zurückzunehmen.

Kfz-Batterien und Dispersionsfarben werden nicht angenom-
men. Diese Stoffe können bei den gemeindlichen Wertstoff-
höfen abgegeben werden.

Übrigens: Auch für Problemabfälle gilt, dass der beste Abfall 
der ist, der erst gar nicht entsteht. Meiden Sie deshalb schad-
stoffhaltige Produkte.

Verschmutzungen durch Hundekot:
Appell an die Hundehalter

Es sind nicht nur öffentliche Flächen 
wie Bürgersteige, Rad- und Fußwege, 
Spiel- und Fußballplätze von Hundekot-
Verunreinigungen betroffen, sondern 

auch Wege, Hauswände, Eingänge und Gartenflächen von 
Privatgrundstücken.

Deshalb ein erneuter Appell an die Hundehalter: Bitte 
beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Vierbeiner! 
Lassen Sie Ihren Hund niemals unbeaufsichtigt umherlaufen!

Ihre Mitbürger danken es Ihnen!

Besondere Angebote Flintsbacher 
Betriebe in der Corona-Krise

Angebot: Home-Office im Almhostel
In Zeiten der Corona-Pandemie müssen wir kreativ sein 
und zusammenhalten. Wir bieten ab sofort vier Zimmer 
in unserem Haus als Home-Office-Büros für Einheimische 
an. Der Spagat zwischen Home-Office und „Stay at home“ 
ist groß und es ist schwer, zuhause klare Gedanken zu fas-
sen und sein Arbeitspensum zu schaffen.

Wir bieten eine ruhige Umgebung, Einzelzimmer mit 
Schreibtisch, Dusche/WC, Balkon, WLAN, 1 Flasche 
Wasser/Tag. In jedem Zimmer gibt es die Möglichkeit, 
sich Kaffee und Tee zuzubereiten. 

Tagespreis von 8-18 Uhr: 30 € 
Wochenpreis: 140 € 
Tägliche Reinigung inbegriffen.

Gern beraten wir Sie telefonisch unter 08034/6368330.

Vivian Trenkenschu vom Almhostel Gästehaus Flintsbach

Angebot Home -Office im Almhostel


In Zeiten der Corona-Pandemie müssen wir kreativ sein und zusammenhalten. Wir  bieten ab 
sofort 4 Zimmer in unserem Haus als Home -Office-Büros  für Einheimische an. Der Spagat 
zwischen Home-Office und Stay at Home ist groß und es ist schwer zuhause  klare Gedanken zu 
fassen und sein Arbeitspensum zu schaffen.

Wir bieten eine ruhige Umgebung , Einzelzimmer mit Schreibtisch Dusche/WC ,Balkon, WLAN ,1x 
Flasche Wasser/Tag. In jedem Zimmer gibt es die Möglichkeit sich Kaffee und Tee zu zubereiten. 

Tägliche Reinigung inbegriffen.

Tagespreise von 8-18 Uhr 30€ 

Wochenpreis 140,00€


Gern beraten wir sie telefonisch unter 08034-6368330.


Vivian Trenkenschu vom Almhostel Gästehaus Flintsbach


ALMHOSTEL FLINTSBACH AM INN

        Seeweg 12 ¥ D-83126 Flintsbach am Inn ¥ Telefon +49 8034 63683-30 ¥ Fax: +498034 63683-29 ¥ info@almhostel.de 
GeschŠftsfŸhrer Vivian GŸnther, Birgit GŸnter ¥ Sparkasse Rosenheim ¥ IBAN DE35 7115 0000 0020 0678 07 ¥ BIC 
BYLADEM1ROS  

 Steuer-ID- 67 514 820 232         

Was gehört nicht ins Abwasser?
Damit unsere öffentlichen Kläranlage reibungslos läuft, 
darf folgendes NICHT in die Toilette geworfen werden:

Speisereste, Brat- und Frittierfett 
Windeln, Watte, Binden, Slipeinlagen, Tampons 
Feuchttücher, Wattestäbchen 
Kondome 
Zigarren- und Zigarettenreste 
Rasierklingen 
Bekleidung, Textilien 
Kleintier- und Katzenstreu 
Papier, Verpackungsmaterialien 
Batterien, Medikamente 
Flaschenverschlüsse, Asche 
Schlachtabfälle 
Chemische Abfälle (Säuren, 
Laugen, Farbreste, etc.) 
Tierische Abfälle (Mist, Gülle, etc.) 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 
Altöl, Frostschutz, Bremsflüssigkeit, etc. 
Bauabfälle 
Alle oben aufgelisteten Stoffe gehören nicht in die To-
ilette! Diese Stoffe können erhebliche Schäden sowohl 
an öffentlichen Abwasseranlagen als auch in privaten 
Haushalten hervorrufen. Es kann zu Verstopfungen und 
Schäden an Rohrleitungen und Dichtungen kommen, was 
zu Rückstau und Überflutungen von Kellern führen kann. 
Zudem behindern diese Stoffe die Abwasserreinigung 
und verschmutzen die Gewässer.

Text: Zweckverband zur Abwasserbeseitigung
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Fachstelle Wohnberatung im  
Landratsamt Rosenheim

Tipps für mehr Sicherheit, Komfort und Barrierefreiheit 
In Ihrem Zuhause

Die Ausgangsbeschränkungen aufgrund des Coronavirus be-
wirkten, dass wir alle so viel Zeit wie selten zuvor in unseren 
Häusern und Wohnungen verbrachten. 

Wurde Ihnen auch bewusst, wie wichtig unser Lebensumfeld 
- unser Zuhause für unsere Lebensqualität ist? 

Und haben Sie sich auch in manchen Situationen gewünscht, 
hier sollte das Wohnen vielleicht komfortabler oder sogar si-
cherer werden?

Ehrenamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater geben 
Ihnen Tipps für mehr Barrierefreiheit in Ihrem Zuhause, 
durch  
* Beseitigung von Stolperfallen 
* veränderte Ausstattung 
* technische Hilfsmittel 
* kleinere Umbaumaßnahmen 
* und etliches mehr. 

Die Beratungen erfolgen kostenfrei, vertraulich und unab-
hängig.
Sprechen Sie uns einfach an! Wir beraten Sie gerne!

Ansprechpartnerin:  
Fachstelle Wohnberatung im Landratsamt Rosenheim 
Brigitte Neumaier 
Telefon:  08031 392 2281 
E-Mail: brigitte.neumaier@lra-rosenheim.de     

„Alte Post“ Fischbach

Donnerstag, 17. September 2020, 20 Uhr
Kabarett mit Martin Frank:

Einer für alle – Alle für keinen!
In seinem dritten Soloprogramm spitzt 
Martin Frank über die Baumkronen seines 
Bayerwaldes und sinniert gewohnt frech, 
hintersinnig und bitterböse über unser teils 
absurdes Leben auf dieser Erde. 

Eintritt: 20 € 
 

Diese Veranstaltung ist 
leider schon ausverkauft!

TO-GO oder ESSEN ZUM MITNEHMEN 
VOM SCHWAIGERWIRT 

Wir kochen gerne für euch

Mittags: Montag - Freitag  
von 11 bis 13 Uhr (Samstag bis 12Uhr) 
Abends:  Dienstag -Samstag  
von 18 bis 19.30 Uhr

Abholung in der Metzgerei - 
alles wird hygienisch eingeschweißt. 

Für das Abendessen benötigen wir bitte eure Vorbestel-
lung bis spätestens 18 Uhr mit Abhol-Zeitangabe.

Am Besten per WhatsApp oder telefonisch unter 
 0162 970 93 65.

Die Speisekarte findet ihr unter  
www.Gasthof-Falkenstein.de

Wir wünschen einen guten Appetit

Dannerwirt
to go

Täglich von 17 – 21 UhrDonnerstag Ruhetag

Wir sind für euch da!

Vo r b e s t e l lu n g

b e z a h lu n g bar oder mit EC-Karte

per Telefon: 08034/90600 
per WhatsApp: 0160/6935340 

Dannerwirt
to go

Frühling 2020 

Wir freuen uns auf Euch! www.dannerwirt.de

Hotel & Gasthof Dannerwirt | Kirchplatz 4 | 83126 Flintsbach am Inn 

Ihr braucht auch in diesen besonderen Zeiten                
nicht auf Euer Wirtshaus zu verzichten.  

Unser „Wirtshaus to go“ hat folgende Öffnungszeiten: 

Freitag, Samstag und Sonntag                                              
11.30 h bis 14.00 h und 17.30 h bis 19.30 h  

Wir bitten um rechtzeitige Vorbestellung!      

Verpackt wird in recycelbarem Bio-Einweggeschirr!  
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Auskünfte und Kartenvorverkauf Alte Post:

Gemeinde Flintsbach a.Inn
Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn

Mo-Fr von 8-12 Uhr Tel. 08034/3066-19 
Email: info@flintsbach.de

 Kabarett mit Alfred Mittermeier 
 „Paradies“ 

Neuer Termin:  
Freitag, 9. Oktober 2020, 20 Uhr

Es gibt keinen Ort, der die Menschheit so beschäftigt wie 
das Paradies. Wo liegt es? Wie sieht es dort aus? Wie komm 

ich da hin? Und was zieh ich dort an?

Auskunftsfreudige Geistliche schwär-
men in den höchsten Tönen, obwohl 
sie weniger wissen, als ihre Schäfchen 
glauben. Auch Alfred Mittermeier weiß 
keinen Deut mehr. Aber falls es dieses 
Paradies wirklich gibt, dann will er da 
rein. Doch ganz so einfach ist das nicht! 
Das größte religiöse Wahlversprechen 
mit unbestimmbarer Wahrscheinlichkeit 
hat seine Tücken...

 Eintritt: 18 €

Bereits für den 4. April gekaufte Karten behalten ihre 
Gültigkeit bzw. können in der Gemeinde zurückgegeben 

werden, sobald wieder Parteiverkehr möglich ist.

Anmeldung für das  
Kindergartenjahr 2020/2021

Nachdem der reguläre Anmeldetermin im Kindgarten nicht 
stattfinden konnte, erfolgt die Anmeldung nur schriftlich. Das 
Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Gemein-
de www.flintsbach.de/Aktuelles.

Der Abgabeschluss wurde jetzt bis 11. Mai 2020 verlängert. 
Bitte beachten Sie diese Frist, da die Gruppenplanung für das 
neue Kindergartenjahr abgeschlossen werden muss.

Christliches Sozialwerk/
Mehrgenerationenhaus

Keine Jahreshauptversammlung des CSW – 
Vorstand wird per Briefwahl gewählt

Aufgrund der Corona Pandemie wird in diesem Jahr keine 
Jahreshauptversammlung des Christlichen Sozialwerkes De-
gerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V. stattfinden.

Dennoch stehen in diesem Jahr Vorstandswahlen an und es ist 
gerade in diesen schwierigen Zeiten sehr wichtig, dass die Ge-
schäfte des CSW regulär weiter geführt werden können. Das 
Vereinsrecht sieht in der Corona Pandemie eine Neuregelung 
vor und es ist eine Vorstandswahl per Briefwahl möglich. 

Die Wahlen werden in zwei Umläufen durchgeführt. In den 
nächsten Tagen erhalten alle Mitglieder einen Informati-
onsbrief mit einer Beschreibung des Wahlablaufes und der 
Möglichkeit, bis zum 15. Mai 2020 eigene Vorschläge für die 
Position des ersten Vorsitzenden, des zweiten Vorsitzenden 
und des Schriftführers per Email, telefonisch oder schriftlich 
beim Christlichen Sozialwerk Degerndorf-Brannenburg-
Flintsbach e.V., Oberfeldweg 5, 83126 Flintsbach a.Inn ein-
zureichen. Bereits vorgeschlagen wurden der amtierende ers-
te Vorsitzende Bürgermeister Stefan Lederwascher und der 
zweiter Vorsitzende Bürgermeister Matthias Jokisch, die sich 
auf Nachfrage auch wieder zur Wahl stellen möchten. 

Bis Ende Mai werden die Briefwahlunterlagen versendet. 
Diese müssen dann bis Ende Juni zurückgeschickt werden.

Alle Mitglieder sind dringend dazu aufgerufen, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen! Denn: Geben nicht mindes-
tens die Hälfte der Vereinsmitglieder ihre Stimme ab, ist die 
Wahl nicht gültig!

Wir bitten darum alle Mitglieder, mitzuhelfen, dass wir diese 
Quote schaffen! Bitte gebt alle eure Briefwahlunterlagen im 
Mehrgenerationenhaus ab, schickt sie per Post zurück oder 
ruft uns an und wir holen die Unterlagen auch gerne bei Euch 
zu Hause ab!

Die beiden Konzerte 
„esBrassivo“ (10. Mai 2020) 

und „Vom Glockner ins Inntal“ (17. Juli 2020) 
müssen leider abgesagt werden!

Ersatztermine standen bei Redaktionsschluss nocht nicht 
fest. Bereits gekaufte Karten können in der Gemeinde  
zurückgegeben werden, sobald wieder Parteiverkehr 

möglich ist.

„Wie geht´s Euch denn im Mehrgeneratio-
nenhaus?“ werden wir oft gefragt.

In Zeiten von Corona, wo sich alles um den Schutz von al-
ten und kranken Menschen dreht, ist unsere Arbeit besonders 
wichtig. Ein großer Dank gilt an der Stelle unseren Kolle-
gen, von den Auszubildenden bis hin zu den Pflegeprofis und 
unseren Pflegedienstleitungen, die unglaublich engagiert und 
mit viel Herzblut unsere Patienten versorgen. 

Wie sieht aktuell der Alltag bei uns aus?

Schon am 13. März haben wir schnell reagiert und unsere Ta-
gespflege geschlossen. Wir telefonieren regelmäßig mit allen 
Angehörigen unserer Tagespflegegäste und fragen nach, wie 
es ihnen geht, ob sie Hilfe brauchen oder einfach einmal reden 
wollen. Menschen mit Demenz zu betreuen und den Alltag zu 
meistern, ist eine große Herausforderung. Einzelne Angehöri-
ge entlasten wir mit Betreuungen zu Hause, natürlich immer 
unter Einhaltung aller strengen Hygienerichtlinien. 
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Liebe Senioren, Patienten 
und Gemeindemitglieder, 
 
für alle diejenigen, die jetzt zu Hause bleiben sollen, 
bieten wir einen Einkaufsservice an! 
 
 
 
 

EINKAUFSSERVICE 
Tel: 08034 4383 

Montag – Freitag 9.00 – 14.00 Uhr 
 
 
 
Und so funktioniert’s: 
 
Bei uns im Mehrgenerationenhaus anrufen 
Einkaufsliste schreiben, Tasche / Einkaufskorb mit Namen 
beschriften und bereit stellen 
Fahrer holt die Tasche und den Einkaufszettel zu Hause ab 
Einkäufe werden am gleichen Tag (je nach Aufkommen ggf. am 
Folgetag) geliefert  
Sie müssen KEIN BARGELD mitgeben! Sie müssen also auch 
nicht vorher zur Bank gehen. Wir legen den Betrag aus, Sie 
quittieren den Erhalt der Einkäufe und die Abrechnung erfolgt 
über eine Rechnung!  
 
Bleibt’s dahoam und bleibt’s g’sund!!!! 
Euer Sozialwerk  

Spende von Rad & Triathlon Gabriel

Vielen, vielen Dank an Michael Gabriel (Inh. Rad & Triath-
lon Gabriel, Brannenburg) für die großzügige Spende in Höhe 
400 €. Wir freuen uns sehr auf eine super  „Radlsaison 2020“. 

Text und Bild: Irmi Baumann (das Bild wurde vor der Coro-
na-Krise aufgenommen).

Im ambulanten Dienst werden vor allem die Patienten von 
uns versorgt, die keine Angehörigen in der Nähe haben, deren 
Angehörige arbeiten oder die einen Pflegeprofi brauchen. Wir 
arbeiten im Schichtsystem. Seit dieser Woche bieten wir al-
leinstehenden Senioren wieder Hilfe im Haushalt an. Bei der 
Hauswirtschaft können die Kollegen gut Abstand halten und 
Hygiene und Sauberkeit sind gerade jetzt besonders wichtig. 
Außerdem unterstützen wir unsere Senioren, damit es nicht 
zu Unfällen im Haushalt kommt und wir wollen für sie da 
sein und mithelfen, dass keiner alleine ist.

In Zeiten von Corona findet ganz viel Kommunikation im In-
ternet statt. Dabei vergessen wir oft, dass die „Alten“ , über 
die jetzt überall geredet wird, oft gar kein Internet haben! 
Deshalb bringen wir mit unserer kleinen Zeitung „#Zamhal-
ten – gute Nachrichten aus Brannenburg und Flintsbach“ die 
Informationen aus Facebook, Whatsapp und Instagram zu un-
seren Senioren nach Hause, denn über viele tolle Aktionen in 
der Region wird oft nicht in der Zeitung berichtet! Wer jeman-
den kennt, der diese Zeitung gerne haben möchte, bitte einfach 
bei uns im Mehrgenerationenhaus unter 4383 anrufen.

Unsere Zeitung „#Zamhalten“ bringt gute Nachrichten aus 
dem Internet zu unseren Senioren nach Hause 

Unser Sportprogramm, unseren Mittagstisch, die Walking 
Gruppe und unser Gedächtnistraining gibt es gerade leider 
nicht und wir befürchten, dass diese Aktionen länger nicht 
möglich sein werden. Gerade jetzt ist es aber wichtig, dass 
das Immunsystem gestärkt und das Gedächtnis angeregt wird, 
deshalb veröffentlichen wir in unserer Zeitung Übungen und 
rufen die Teilnehmer der Gruppen regelmäßig an.

Ein riesen großes Dankeschön gilt den vielen Masken-Nähe-
rinnen aus Brannenburg und Flintsbach!!!! Die Masken sind 
richtige Kunstwerke und werden von uns auch an Kollegen 
aus andere Einrichtungen, der Polizei, dem Asylhelferkreis 
und und und weitergegeben. 

Momentan lernen wir alle jeden Tag dazu, nicht nur im Gesund-
heitswesen! Jeder von uns muss sich täglich mit neuen Informa-
tionen zu Corona auseinandersetzen und die Lage ändert sich 
ständig. Dabei sollten wir nicht vergessen, dass unsere „Risiko-
gruppe“, unsere Senioren, eine große Lebenserfahrung haben, für 
sich selbst sprechen können und auch angehört werden sollten. 
Leider wird viel zu oft über ihren Kopf hinweg für sie entschieden.

Als „Mehrgenerationenhaus“ stehen wir dafür, dass Jung 
und Alt zusammenkommen. Durch Corona sind jetzt Kin-
der und Jugendliche auf einmal gefährlich für die Senioren, 
Enkel sollen ihre Großeltern nicht mehr besuchen und von 
einem gemeinsamen Gartenfest mit der Kinderkrippe sind 
wir meilenweit entfernt. Es macht uns große Sorgen, was das 
für unser gesellschaftliches Miteinander bedeutet. Bis es eine 
Therapie oder einen Impfstoff gibt, werden wir viele kreative 
Ideen entwickeln, um gemeinsam – Junge und Alte – zwar 
auf Distanz, aber trotzdem beieinander zu sein! 

Text: Evi Faltner



Seite 8

Flintsbacher Bote Mai 2020

Die Katholische Pfarrei 
informiert Aus den Vereinen

Festwoche Feuerwehr Fischbach abgesagt
Lange hat man sich darauf gefreut und unzählige Stunden 
wurden bereits im Vorfeld dafür geleistet. 

Aber die aktuelle Situation macht auch vor einer Feuerwehr 
nicht halt.

Es wäre zudem selbst bei weiteren Lockerungen nicht ver-
antwortbar gewesen, ein Feuerwehrfest mit über tausend 
erwarteten Feuerwehrkameraden aus dem gesamten Inntal 
und dem benachbarten Tirol abzuhalten. Nicht auszudenken, 
wenn sich hier ein Infektionsherd gebildet hätte.

Diese Entscheidung wurde auch im vom Land Bayern erlasse-
nen Verbot von Großveranstaltungen bis 31. August bekräftigt.

Aus diesem Grund wird die für den 10. Juni bis 15. Juni 2020 
geplante Festwoche zum 150-jährigen Bestehen der Feuer-
wehr Fischbach am Inn komplett abgesagt.

Bereits im Vorverkauf erworbene Karten für die beiden Ver-
anstaltungen werden zurückerstattet.

Ob, wann und in welcher Form dieses Fest nachgeholt wird, 
steht derzeit noch nicht fest. Dies wird erst entschieden, wenn 
wir wieder besseren Zeiten entgegensehen.

Noch ein Hinweis:

Derzeit besteht nach wie vor für die Feuerwehren als sys-
temrelevante Einrichtung ein absolutes Versammlungs-

verbot, um die Einsatzfähigkeit nicht zu gefährden.

Das betrifft auch den Ausbildungs- und Übungsbetrieb, 
welcher ebenfalls bis auf unbestimmte Zeit eingestellt ist.

Sie können aber versichert sein, dass unsere Gemeindefeu-
erwehren so gut ausgebildet sind, dass wir auch in dieser 

gerade schwierigen Zeit unsere Einsätze abarbeiten können.

Bleiben Sie gesund !

Bleibt´s dahoam - wir sind für Euch da

Ihre Feuerwehren der Gemeinde Flintsbach a. Inn

Text: Werner Tobien

   THEATERSAISON 2020 ABGESAGT 
 

Liebe Freunde des Volkstheaters Flintsbach 
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie müssen 

wir die Spielsaison 2020 leider absagen. 
Wir hoffen das wir Sie im nächsten Jahr  

wieder bei uns begrüßen dürfen. 
 

Ihr Volkstheater Flintsbach e.V. 
 

Kirchliches Leben weiter reduziert
In Zeiten der Krise und vor allem dem da-
zugehörigen Management ändern sich Dinge 
manchmal schnell. Zum Redaktionsschluss 
war noch nicht absehbar, wann und wie wie-

der öffentlich gemeinsam Gottesdienst gefeiert werden kann. 
Darum wird aktuell von den verantwortlichen auf höherer Ebe-
ne gerungen. Das bisherige offizielle Datum, bis zu dem keine 
kirchlichen Versammlungen sein werden,  ist der 3. Mai. Ob 
und wie es danach weitergeht, ist also vollkommen offen.  Das 
bedeutet: keine feierliche Maiandachtseröffnung, keine Mai-
andachten, auch die Dekanatsmaiandacht ist abgesagt. Mögli-
cherweise kann der Pfarrverband aber doch kurzfristig auf neue 
Freigaben reagieren.

Die Firmung hatte der Weihbischof schon länger abgesagt, 
ein neuer Termin ist auch von ihm abhängig. Bei den Erst-
kommunionterminen fällt die Entscheidung in der Pfarrei – 
immer unter der Maßgabe der offiziellen Vorgaben. Ziel des 
Seelsorgeteams ist es, die Erstkommunionvorbereitung noch 
in diesem Jahr abschließen zu können und dann auch noch 
2020 Erstkommunion zu feiern. 

Für die Sonntage bietet das Seelsorgsteam des Pfarrverbandes 
weiterhin Impulse zum eigenen Beten und Feiern in der Fami-
lie an. Diese liegen entweder in den Kirchen aus oder können 
per E-Mail bezogen werden (einfach an BWeidenthaler@eb-
muc.de schreiben und anfordern). In diesen Mails gibt es auch 
immer die aktuellen Infos und Entwicklungen im Pfarrverband. 

Natürlich gibt es Überlegungen, wie es gehen könnte auch 
hier vor Ort. Möglicherweise werden Veranstaltungen unter 
freiem Himmel eher freigegeben, dann könnten entsprechen-
de Andachten und gemeinsame Gebetszeiten, z.B. im Rah-
men einer Pfingstnovene,  unter freiem Himmel  stattfinden. 
Allerdings gehört dazu bisher auch immer gemeinsamer 
Gesang, der von vorneherein mit einer höheren Gefahr der 
Tröpfcheninfektion verbunden ist. Eine Wiederaufnahme ge-
meinsamer kirchlicher Aktivitäten  wird also nicht einfach 
werden. Das Seelsorgsteam nimmt die Suche nach Gemein-
schaft jedoch wahr und bereitet sich entsprechend vor.

Bis es soweit ist, stehen die Seelsorger zum Gespräch zur 
Verfügung. Einfach anrufen in den Pfarrbüros unter 9071-0 
oder 9071-44. 

Liebe Bücherfreunde,
um euch trotz Schließung die Möglichkeit 
auf neue Bücher zu geben, bietet unser 
Bücherei-Team weiterhin einen Bücher-
Bringservice an. 

Einen aktuellen Katalog unseres Bestandes findet ihr auf 
der Website www.flintsbach.de unter „Leben in Flints-
bach“ - „Bildung und Soziales“ - „Bücherei“.

Kontaktdaten: Email: franziska.sammet@hm.edu 
Tel. 015757215652 oder 08034/8470
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Freundeskreis Pfarrmuseum

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
sind die Freunde des Pfarrmuseums nicht 
kleinzukriegen.

Zuletzt konnten wir wieder einen erfreu-
lichen Neuzugang verzeichnen. Frau Lina Rauscher schenkte 
dem Pfarrmuseum Flintsbach das Buch „Die Volkshochschu-
le“ aus dem Jahre 1926. Das Werk beinhaltet neben einem 
Familienstammbuch ein Kalendarium, welches für jeden 
Tag einen Heiligen im Jahreslauf mit seiner eigenen Historie 
beschreibt. Ausgeschmückt ist das Buch mit vielen farbigen 
Bildern im Stil der damaligen Zeit.

Wenn diese Pandemie vorüber ist - 
und jedes Unglück geht einmal vorü-
ber - können Sie im wiedergeöffneten 
Pfarrmuseum dieses Buch und viele 
andere Exponate besichtigen. Das 
Museum freut sich schon auf diese 
Zeit und ihren Besuch.

Text und Bild: Günther Westenhuber

ASV Flintsbach e.V.
Die ASV Jahreshauptversammlung, die am 8. 
Mai 2020 geplant war, wird aufgrund der Coro-
na-Krise auf unbestimmte Zeit verschoben.

Wir werden das Datum der JHV im OVB, Flintsbacher Boten 
und an den Aushängeorten Mohr, ASV Sportheim rechzeitig 
bekanntgeben.

Text: Maximilian Geiger

Trachtenverein „D`Falkastoana“ und  
Musikkapelle Flintsbach

Durch die momentane Lage wird heuer kein Maibaum auf-
gestellt, da im Zusammenhang kein Fest stattfinden darf und 
dies zum "Maibaum aufstellen" einfach dazu gehört.

Text: Petra Huber

Anzeigen
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Anzeigenschluss für die Ausgabe
Juni 2020

ist der 15. Mai 2020
email: bettina.schwaiger@flintsbach.de

 08031 365-2626  www.inn-ergie.de

Wir sind Ihr regionaler Partner für die sichere Versorgung mit klimaschonender 
Nahwärme, umweltfreundlichem Erdgas und Ökostrom aus 100 % Wasserkraft.
Und das zu fairen Preisen.

Energie für alle! 
Direkt aus der Nachbarschaft.

ESB_INN_Anz_Image_alle_Din_Formate_2019_RZ.indd   2 05.12.19   14:52

Für Sie vor Ort

Oberaudorf 0 80 33 / 92 62-0
Flintsbach 0 80 34 / 90 89-60

Kiefersfelden 0 80 33 / 30 83-30 www.rb-oberaudorf.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Für Sie vor Ort
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Dominik Ralser

www.wurzelfraeser.de

Wurzelstockfräsungen • Gartenpflege
Pflanzungen/Rollrasen • Rodungsarbeiten

Fliederweg 8 · 83126 Flintsbach
Tel. 0 80 34/20 48 · Mobil 0177/8 4178 41

info@wurzelfraeser.de

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

Wir kümmern 
uns um Ihre 
Steuererklärung.*
Einfach Mitglied werden und 
Steuern sparen.

Maria Huber
Beratungsstellenleiterin

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 
Kirchstraße 2
83126 Flintsbach
Telefon 08034 309982
Mobil 0152 54055645
maria.huber@hilo.de
www.hilo.de/272733

Notdienste
Polizei/Notruf: 110 

Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112 
Giftnotruf: 089/19240

Hausärztlicher und Frauenärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Hotline 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftspraxis der KVB im 
Klinikum Rosenheim:  
Samstag/Sonntag und  

Feiertage 9-19 Uhr, Mittwoch 13-19 Uhr 
Tel.Zentrale Klinikum: 08031/36502


